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„Clever Altern“ - das klingt nach einer guten Idee! Der souveräne Umgang mit 

dem Smartphone und den anderen digitalen Hilfs- und Kommunikationsmitteln 

gehören heute selbstverständlich dazu.  

Das gemeinsame Projekt von ESTAruppin e.V. und der Volkssolidarität startete 

im Herbst 2020, mitten in der Pandemie. Clever Altern nutzte den Start im 

Lockdown und baute die notwendigen Kontakte zu den Ansprechpersonen vor 

Ort auf, insbesondere zu den Ortsvorsteher*innen und Heimatvereinen. Im 

Frühjahr 2021 konnten dann die Kurse in 10 Ortsteilen beginnen. Wann fährt 

der nächste Bus? Wie kaufe ich sicher im Netz ein? Und was passiert mit 

meinen Daten? Digitale Kompetenzen werden in den Kursen vor allem 

alltagsnah und im Sinne des Verbraucherschutzes vermittelt. 

Ein wichtiger Baustein von „Clever Altern“ sind die ehrenamtlichen 

Digitalbotschafter*innen. Die zu finden, war nicht immer leicht. Oft 

unterstützten die Ortsvorsteher*innen dabei, digital-affine jüngere Menschen 

für das Ehrenamt zu gewinnen. Neben dem Kursangebot waren es auch 

Aktivitäten wie „digitale Fahrradtouren“ oder der „digitale Adventskalender“, 

die die digitale und analoge Welt für die Seniorinnen und Senioren mit 

einander verbunden haben. 

Wer erfolgreich an einem Kurs teilgenommen hat, kann sein Wissen beim 

Digitalen Stammtisch mit Anderen austauschen und vertiefen. Organisiert 

werden die Stammtische zum Beispiel über den regionalen Dorf- oder 

Heimatverein.  

Das Projekt ist im September ausgelaufen und hat seine Erfahrungen vor 

wenigen Wochen im Rahmen eines Transferworkshops vermittelt. Auch nach 

Projektende von „Clever Altern“ hält Frau Hojczyk Kontakt zu den Standorten 

und hofft, dass sich die gemeinsame Arbeit im Rahmen des neuen Projektes 

„Clever im Alter“ fortsetzen lässt. 

Frau Hojczyk ist leider erkrankt, deshalb freue ich mich, den Preis an Ingo 

Lamprecht von ESTAruppin e.V. übergeben zu können. Herzlichen Glückwunsch 

und viel Erfolg! 


